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SAXERRIET – TROGEN 
Schweiz 

 12. - 14. Mai 2022 
 

 
 

unterstützt durch 
 

 

 

 

Kanton St.Gallen 
Amt für Justizvollzug 

Strafanstalt Saxerriet 

 
PRAKTISCHE HINWEISE 

 

ANMELDUNG 
BIS SPÄTESTENS 30. MÄRZ 2022 

PER FAX ODER E-MAIL AN 
Europäisches Forum für angewandte Kriminalpolitik 

(EFK) 
Kaiserswerther Str. 286 
D-40474 DÜSSELDORF 

Fax:  ++ 49 (0)821-450422-15 
E-Mail: info@europaforum-kriminalpolitik.org 

www.europaforum-kriminalpolitik.org 
 

TAGUNGSORT 
Kinderdorf Pestalozzi 
Kinderdorfstraße 20 

 

CH – 9043 Trogen 
 

Tel. 00 41 71 343 73 73 
www.pestalozzi.ch  

 
UNTERKUNFT, VERPFLEGUNG UND 

TAGUNGSKOSTEN 
Tagungsbeitrag mit Verpflegung & Unterkunft:  

 
210.-- € / Nicht-Mitglieder 

 

Tagungsbeitrag mit Verpflegung ohne Unterkunft: 
140.-- € / Person 

 

Ermäßigung von 10 € für Vereinsmitglieder, Studierende 
bei entsprechendem Nachweis 

 

Bei Nichtteilnahme ist eine Ausfallgebühr von  
50 % des Tagungsbeitrages zu zahlen. 

 

Unterbringung erfolgt in Einzel-/ Doppelzimmern mit 
einfachem Standard. 

Dusche und WC befinden sich auf dem Stockwerk. 
 
 

Der Tagungsbeitrag soll vor der Tagung überwiesen 
werden auf das Konto des Europäischen Forums 

Stadtsparkasse Augsburg BIC AUGSDE77XXX 
IBAN DE41 7205 0000 0240 7525 76 

oder 
ist bei Ankunft im Tagungsbüro in bar in Euro zu 
entrichten. EC- oder Kreditkartenzahlung ist am 
Veranstaltungsort leider nicht möglich! 

 
 

WEGWEISER 

Tagungsort und Anfahrt 

Das Kinderdorf Pestalozzi liegt im Kanton Appenzell in der 
Gemeinde Trogen.  

Öffentliche Verkehrsmittel 

Anreise mit dem Zug über St.Gallen, dann mit der S-Bahn (S21 
oder S22) Richtung ‚Trogen‘ bis Haltestelle Gfeld‘ (ca. 20 Min.), 
ca. 10 Minuten Fußweg zum Kinderdorf Pestalozzi. Alternativ 
bieten wir einen Shuttle zur Unterkunft ab ‚Bahnhof Trogen‘ 
(1 Station weiter) an. Bitte melden Sie sich telefonisch bei 
Ankunft bei Wolfgang Krell (+49-173-9761167). 

Auto 

aus Richtung München: 
Fahren Sie die Autobahn A96 Richtung Lindau und weiter auf der 
A14 (Österreich – gebührenfrei bis Hohenems) à Diepoldsau 
(2. Ampel links, bei der Raiffeisenbank) à Balgach (Ortsmitte 
links) à Altstättten (2. Kreisel die 1. Ausfahrt) à Trogen. 

aus Richtung Basel / Zürich: 
Fahren Sie die Autobahn A1 bis Ausfahrt „St.Gallen“ (aus dieser 
Richtung die 3. Ausfahrt in St.Gallen). Folgen Sie der 
Beschilderung „Rehetobel“. In der Ortschaft Speicher wenden 
Sie sich links Richtung Trogen. In der Ortsmitte von Trogen 
folgen Sie der Beschilderung „Kinderdorf“. 
 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte den 
Internet-Auftritt des Kinderdorf Pestalozzi: 

www.pestalozzi.ch 
 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an das EFK 
oder besuchen Sie unseren Internet-Auftritt: 

www.europaforum-kriminalpolitik.org 

Die Strafjustiz und 
Menschen mit 
psychischen 

Auffälligkeiten: 
 

zwischen Strafe und 
Behandlung 



 

 
 

Was will der Begriff "Menschen mit psychischen 
Störungen – zwischen Strafe und Behandlung" im Titel der 
Konferenz aussagen?  

Es geht uns auf der Tagung um diejenigen, deren 
Verhalten Fragen aufwirft und Ausdruck von psychischen 
Störungen ganz unterschiedlicher Art sein kann. Es gibt 
keine fertigen Antworten auf die so genannten 
psychischen "Störungen" von Personen im Feld der 
Strafjustiz. Aufgrund dieser Komplexität wird es nicht 
möglich sein auf alle Aspekte dieses Problems 
einzugehen - insbesondere nicht auf die Unterbringung 
bestimmter Täter in spezialisierten Institutionen, weil sie 
als „nicht verantwortlich und/oder gefährlich“ erklärt 
wurden. 
 

Zwei aktuelle Konzepte – das der Sicherheit und das der 
Rückfallverhütung, hinter dem sich das Konzept der 
möglichen Gefährlichkeit verbirgt – vermischen sich in der 
Praxis mit den medizinischen und therapeutischen 
Ansätzen, die auch bei Personen ohne Straftaten 
angewendet werden. 

Allein die Sprache zeigt schon diese unterschiedlichen 
Auffassungen: auf der einen Seite sprechen wir über 
Quartiere, Chefwache, Leutnant, auf der anderen Seite 
über Betten, Stationen, Behandlung. Und doch werden 
Gesundheitsfragen im Strafvollzug in Frankreich vom 
Gesundheitsministerium, in Deutschland vom 
Justizministerium der Länder verwaltet. Zusätzlich gibt es 
dann noch den kognitiv-verhaltensorientierten Ansatz aus 
England und USA. 

Welche Methoden werden in unseren verschiedenen 
Ländern angewandt und zu welchem Zweck? Sind Strafe 
und Behandlung vereinbar oder widersprüchlich? Darüber 
möchten wir auf der Tagung diskutieren und uns über die 
Grenzen Europas hinweg austauschen. 

 

Wolfgang Krell    Anne-Marie Klopp
  

Europäisches Forum e.V.   
im Namen aller Partnerorganisationen 
 

Arbeitssprachen: Deutsch – Französisch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DONNERSTAG, 12. MAI 2022 
Anreise bis 18.00 Uhr 

18.00 Uhr Abendessen 

ab 19.45 Uhr Begrüßung, Einführung 
und Vorstellungsrunde  

 

FREITAG, 13. MAI 2022 
ab 07.00 Uhr Frühstück 

08.00 Uhr  Abfahrt zur Strafanstalt Saxerriet 
09.00 Uhr  PRÄAMBEL – Personal und 

Angehörige konfrontiert mit 
„psychischen Auffälligkeiten“ 
Barbara Looser Kägi, Direktorin (CH) 

10.30 Uhr Kaffeepause 
10.45 Uhr Besichtigung der 

Kant. Strafanstalt Saxerriet 
12.45 Uhr Mittagessen in der Strafanstalt 

Saxerriet 
14.15 Uhr VORTRAG 1 

Gérard Benoist, ehem. Psychologe 
JVA Fleury-Mérogis bei Paris (F) 
anschließend Fragen und Diskussion 

15.30 Uhr Kaffeepause 
16.00 Uhr VORTRAG 2 

Dr. med. Anna Gerig, 
Kant. Kompetenzzentrum Forensik, 
Psychiatrie St.Gallen Nord (CH) 
anschließend Fragen und Diskussion 

17.15 Uhr Mitgliederversammlung 
anschließende Rückfahrt 

19.00 Uhr gemeinsames Abendessen 
 

Abend: gemeinsamer Abend

SAMSTAG, 14. MAI 2022 
ab 07.00 Uhr Frühstück 

08.45 Uhr  VORTRAG 3 
Jürgen Taege, 
Sozialtherapeutische Anstalt Bochum (DE) 
anschließend Fragen und Diskussion 

10.00 Uhr Kaffeepause 
10.30 Uhr VORTRAG 4 

Václav Jiricka, 
Ltd. Psychologe, 
Strafvollzugsverwaltung, Prag (CZ) 
anschließend Fragen und Diskussion 

12.00 Uhr Mittagessen 
13.45 Uhr VORTRAG 5 

Xavier Lambrecht, 
ehem. Seelsorger JVA Lantin (BE) 
anschließend Fragen und Diskussion 

15.00 Uhr Kaffeepause 
15.30 Uhr VORTRAG 6 

Barbara Looser Kägi / Berthold Ritscher 
Kant. Strafanstalt Saxerriet (CH) 
anschließend Fragen und Diskussion 

16.45 Uhr Bilanz / Plenum 
W. Krell, A-M. Klopp, B. Looser Kägi 
Ende der Tagung 

 
18.00 Uhr gemeinsames Abendessen 
 

Abend: zur freien Gestaltung 

 

SONNTAG, 15. MAI 2022 
ab 07.00 Uhr Frühstück 

 Abreise  
 

  


